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SMA Solar Technology AG | Sonnenallee 1 | 34266 Niestetal | Germany
Phone: +49 561 9522-0 | Internet: www.SMA.de | E-Mail: info@SMA.de
Amtsgericht Kassel (District court) Kassel HRB (registration number) 3972
Vorsitzender des Aufsichtsrats (Chairman of the Supervisory Board): Dr. Ralph Lässig
Vorstand (Managing Board): Dr.-Ing. Jürgen Reinert (Vorstandsvorsitzender / CEO), Olaf Heyden, Dr. Kaveh
Rouhi

1 Allgemeine Bestimmungen
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten in ihrer zum Zeitpunkt der Beauftragung gültigen
Fassung für alle gegenwärtigen und zukünftigen Geschäftsbeziehungen in Bezug auf das nachfolgend beschriebene
Angebot „SMA Premium“ zwischen der SMA Solar Technology AG (Sonnenallee  1, 34266 Niestetal, Germany,
Telefon: +49 561 95 22-0, info@SMA.de, nachfolgend „SMA“) und dem Kunden (nachfolgend „Kunde“) (gemeinsam
nachfolgend „Parteien“).

2 Vertragsgegenstand
(1) SMA bietet ein kostenpflichtiges digitales Angebot unter der Bezeichnung „SMA Premium“ (im Folgenden „SMA

Premium“) an. SMA Premium schaltet zusätzliche Funktionen innerhalb der ennexOS Plattform frei, insbesondere
erweiterte Tools zur Optimierung der Erzeugung, Speicherung und Nutzung von Strom in Verbindung mit
bestimmten PV-Anlagen, die mit bestimmten SMA Produkten ausgestattet und im Sunny Portal von SMA („Sunny
Portal“) registriert sind. Die wesentlichen Merkmale, Funktionen und Systemanforderungen von SMA Premium sind
auf der Produktseite auf der SMA Webseite (https://www.sma.de/produkte/energiemanagement/sma-premium)
dargestellt.

(2) Gegenstand dieser AGB ist die zeitlich begrenzte Überlassung von SMA Premium gegen Entgelt verbunden mit der
Einräumung von Nutzungsrechten hieran.

3 Vertragsschluss, Testzeitraum
(1) Der Vertragsabschluss zur Nutzung von SMA Premium erfolgt online und in deutscher oder englischer Sprache. Der

Kunde loggt sich zunächst im Sunny Portal ein und wird von dort zum Kundenportal der SMA („Kundenportal“)
weitergeleitet, wo er nach Maßgabe von 3(2) ein Angebot zum Vertragsabschluss abgeben kann. Die Präsentation
und Bewerbung von SMA Premium auf der SMA Webseite, dem Sunny Portal, den SMA Apps (SMA 360° App,
SMA Energy App) oder dem Kundenportal stellen kein bindendes Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrags dar.

(2) An der Nutzung von SMA Premium interessierte Kunden können im Kundenportal durch Anklicken der Schaltfläche
mit der Beschriftung „Jetzt bestellen“ ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Vertrags über SMA Premium
zum in der Eingabemaske im Kundenportal angegebenen Preis und Vertragszeitraum abgeben („Angebot“).

(3) Mit Zugang der per E-Mail dem Kunden von SMA übersandten Auftragsbestätigung nimmt SMA das Angebot an
und der Vertrag kommt zustande („Vertrag“). Der Kunde wird innerhalb von 24 Stunden nach Vertragsschluss zur
Nutzung von SMA Premium freigeschaltet und kann sie nach der Freischaltung sofort nutzen. Der Vertragstext ist für
den Kunden im Kundenportal abrufbar.

(4) Installateure, die bei Kunden SMA Produkte installieren (nachfolgend „Installationspartner“) und im Sunny Portal
bei SMA als zuständige Installationspartner des Kunden für bestimmte Anlagen des betroffenen Kunden registriert
sind, erhalten mit Freischaltung von SMA Premium für den Kunden ebenfalls Zugang zu bestimmten Funktionen von
SMA Premium für diese Anlagen. Kunden können SMA jederzeit den Ausschluss des bislang zuständigen
Installationspartners von der Nutzung von SMA Premium und/oder die Benennung eines neuen Installationspartners
mitteilen. In diesem Fall wird der Installationspartner ausgeschlossen oder der neu benannte Installationspartner
erhält den entsprechenden Zugriff auf SMA Premium.
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(5) Die Nutzung von SMA Premium kann mit einem kostenlosen Testzeitraum beginnen. Soweit SMA einen Testzeitraum
anbietet, gilt das Angebot nur für Kunden, die zuvor keinen Testzeitraum für SMA Premium auf der betroffenen PV-
Anlage genutzt haben. Soweit im Einzelfall nichts anderes vereinbart wird, dauert der Testzeitraum 90 Tage. Der
Zugang des Kunden zu SMA Premium endet automatisch mit Ablauf des Testzeitraums, ohne dass es einer
Kündigung bedarf. Der Kunde kann während des Testzeitraums ein Angebot nach Maßgabe von 3(2) abgeben,
das SMA gemäß 3(3) annehmen kann. In diesem Fall beginnt das kostenpflichtige Abonnement von SMA Premium
mit der Annahme des Angebots durch SMA und der Testzeitraum endet automatisch zum gleichen Zeitpunkt.

(6) Installationspartner können von SMA das Recht erhalten, für Dritte einen kostenfreien Testzugang zu SMA Premium
für bis zu 90 Tage einzurichten. Der Installationspartner muss vorab und ausdrücklich das Einverständnis des Dritten
zur Nutzung von SMA Premium gemäß diesen AGB (einschließlich der Zustimmung zur Datenschutzerklärung von
SMA und Einverständnis von SMA per Mail kontaktiert zu werden) schriftlich oder in Textform einholen. Dies
bestätigt der Installationspartner mit Annahme dieser AGB sowie der Einrichtung des kostenfreien Testzugangs für
den Dritten. Auf Verlangen von SMA hat der Installationspartner dieses Einverständnis nachzuweisen. Der
Installationspartner stellt SMA von allen Ansprüchen Dritter frei, einschließlich behördlicher Bußgelder o.  Ä., im
Zusammenhang mit einer nicht von dem vorgenannten Einverständnis gedeckten Verarbeitung von Daten des Dritten
sowie Nutzung von SMA Premium. SMA behält sich das Recht vor, Installationspartner jederzeit vom Zugriff auf und
der Nutzung des SMA Premium auszuschließen, wenn und soweit diese Installationspartner nicht hinreichend
belegen können, vom jeweils berechtigten Dritten autorisiert zu sein. Im Zweifel gehen die Anweisungen des
berechtigten Dritten, z. B. des Anlagenbetreibers/-eigentümers, an SMA denen des Installationspartners vor, der in
diesen Fällen keinen Anspruch gegen SMA auf weitere oder ungehinderte Nutzung des SMA Premium hat.

(7) Nach Anmeldung des Dritten durch den Installationspartner erhält der Dritte eine Benachrichtigung von SMA mit
folgenden Inhalten:

• Information über die Anmeldung zu einem kostenfreien Testzeitraum durch den vom Dritten autorisierten
Installationspartner,

• Hinweis, dass der Testzeitraum kostenfrei ist, automatisch nach 90 Tagen endet und keiner Kündigung bedarf,

• Information über das jederzeitige Recht zur Abmeldung/Kündigung mit entsprechendem Link bzw. E-Mail-
Postfach, bei der eine Abmeldung/Kündigung eingereicht werden kann.

4 Nutzungsvoraussetzungen
(1) Der Zugriff auf SMA Premium erfolgt über das Internet. Der Kunde ist für die Gewährleistung und die Kosten seines

Internetzugangs selbst verantwortlich.

(2) Für die Nutzung von SMA Premium ist u.  a. eine SMA ID, ein bestehender Zugang zum Sunny Portal und die
Registrierung der mit kompatiblen SMA Produkten ausgestatteten Photovoltaikanlage im Sunny Portal erforderlich.
Die SMA Produkte müssen mit dem Betriebssystem ennexOS ausgestattet sein. Eine Liste der kompatiblen SMA
Produkte ist auf der Produktseite der SMA Webseite (https://www.sma.de/en/products/energy-management/sma-
premium) zu finden.

(3) SMA Premium kann nur von Kunden genutzt werden, die eine Rechnungsadresse in Belgien oder den Niederlanden
haben. Sofern zu einem späteren Zeitpunkt die Nutzung auch in anderen Ländern möglich ist, wird SMA hierauf auf
der Produktseite der SMA Website, im Sunny Portal oder im Kundenportal gesondert hinweisen.

(4) Für die Nutzung von SMA Premium können außerdem regelmäßige Updates erforderlich sein. Einzelheiten zu den
unterstützten Geräten, Betriebssystemen, Internet-Browsern und Support für das bestmögliche Nutzungserlebnis sind
auf der Produktseite auf der SMA Webseite zu finden.
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(5) SMA Premium darf nicht verwendet werden, um handelbare Finanzprodukte zu erstellen, die an einer Börse oder in
einem Index notiert sind (d.  h. eine numerische Darstellung des Wertes oder der Volatilität eines Marktes oder
Marktsektors, die von Zeit zu Zeit auf Standardbasis berechnet wird, um Bewegungen der zugrunde liegenden
Bestandteile widerzuspiegeln), die als Referenzpreis für solche handelbaren Finanzprodukte oder einen anderen
Index im Sinne der Benchmark-Verordnung (EU) 2016/1011 verwendet werden.

(6) SMA Premium wird ausschließlich zum Zwecke der Information und zur privaten/internen Nutzung durch den
Kunden zur Verfügung gestellt und stellt keine Anlageberatung dar. SMA Premium begründet kein Angebot zum
Verkauf oder stellt keine Werbung für Angebote zum Kauf von Produkten, die an der Börse gehandelt werden.

5 Aktualisierungen, vorübergehende Sperren
(1) SMA kann SMA Premium von Zeit zu Zeit ohne zusätzliche Kosten für den Kunden aktualisieren, um bestehende

Funktionen zu optimieren, zusätzliche Funktionen hinzuzufügen und das Benutzererlebnis zu verbessern. Eine solche
Änderung führt nicht dazu, dass dem Kunden die ursprünglich vereinbarten Funktionalitäten nicht mehr zur
Verfügung stehen oder ursprünglich vereinbarte Anforderungen nur noch wesentlich eingeschränkt erfüllt werden.

(2) SMA kann den Zugriff auf SMA Premium für den Kunden vorübergehend sperren, wenn dies aus technischen
Gründen notwendig ist, konkrete Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass der Kunde gesetzliche Vorschriften oder die
Pflichten aus dem Vertrag verletzt, mit der Zahlung einer Nutzungsgebühr in Verzug ist oder dies aus zwingenden
rechtlichen, gerichtlichen oder behördlichen Gründen erforderlich ist. SMA wird bei der Entscheidung über eine
Sperre die berechtigten Interessen des Kunden berücksichtigen, insbesondere ob Anhaltspunkte dafür vorliegen,
dass der Kunde den Verstoß nicht verschuldet hat. SMA wird die Sperre aufheben, sobald die zwingenden
technischen Gründe, die Verletzungen gesetzlicher Vorschriften, der Vertragsverstoß, die zwingenden rechtlichen,
gerichtlichen oder behördlichen Gründe wegfallen oder der Zahlungsverzug beendet ist.

6 Rechteeinräumung
(1) Der Kunde darf SMA Premium während der Vertragslaufzeit im vereinbarten Umfang nutzen. Dieses Nutzungsrecht

ist nicht exklusiv.

(2) Der Kunde darf seinen Zugang zu SMA Premium nicht an Dritte weitergeben, übertragen, unterlizenzieren oder für
sie nutzbar oder zugänglich machen (z.  B. durch Weitergabe seiner Zugangsdaten), sofern dies nicht für den
ordnungsgemäßen Gebrauch erforderlich ist.

7 Datennutzung
(1) Der Kunde räumt SMA hiermit das Recht ein, sämtliche im Zusammenhang mit der Nutzung von SMA Premium

generierten Daten („Nutzungsdaten“) zur Erbringung der vereinbarten Leistungen zu verwenden.

(2) Der Kunde räumt SMA zudem ein nicht-ausschließliches, unentgeltliches, unwiderrufliches und zeitlich, inhaltlich und
räumlich unbeschränktes Recht zur Nutzung der Nutzungsdaten zu allen zulässigen kommerziellen und nicht
kommerziellen Zwecken ein, insbesondere (i) zur Überwachung, Wartung und Sicherstellung von Funktion,
Sicherheit, IT-Sicherheit und Qualität von SMA Premium und der Nutzungsdaten, (ii) zur Verbesserung des eigenen
Produktangebots, (iii) zur Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen, (iv) für Analysen für interne Zwecke, (v)
zur Aggregation der Nutzungsdaten mit anderen Daten sowie die Erstellung abgeleiteter Daten zu jedem rechtlich
zulässigen Zweck, einschließlich der entgeltlichen oder unentgeltlichen Bereitstellung solcher aggregierten oder
abgeleiteten Daten an Dritte, sofern ein Rückschluss auf einzelne Nutzungsdaten ausgeschlossen ist.

(3) SMA wird Nutzungsdaten nicht verwenden, um daraus Einblicke zu erlangen in die wirtschaftliche Lage,
Vermögenswerte und Produktionsmethoden des Kunden oder in die Nutzung durch den Kunden auf jegliche andere
Art, die die gewerbliche Position dieses Kunden auf Märkten, auf denen dieser tätig ist, untergraben könnte.
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(4) Es wird klargestellt, dass sich aus 7(2) keine datenschutzrechtliche Einwilligung zur Verwendung von
Nutzungsdaten ergibt, soweit es sich um personenbezogene Daten handelt. Es gelten insoweit zusätzlich die
allgemeinen datenschutzrechtlichen Bestimmungen. Es wird darauf hingewiesen, dass sich aus der
Nutzungsberechtigung nach 7(2) abhängig vom Einzelfall und der konkreten Datenschutzinformation ein
berechtigtes Interesse von SMA im Sinne von Artikel 6 Absatz Satz 1 lit. f) DSGVO ergeben kann. SMA ist stets zur
Anonymisierung der Nutzungsdaten berechtigt. Die Datenschutzerklärung von SMA ist hier verfügbar:
Datenschutzerklärung.

(5) Diese AGB räumen dem Kunden keine Rechte an den Nutzungsdaten ein. Gesetzliche Rechte des Kunden,
insbesondere nach der Verordnung (EU) 2023/2854 („Data Act“), bleiben unberührt.

8 Nutzungsgebühr, Zahlungsart, Preisanpassung
(1) Der Kunde zahlt für die Nutzung von SMA Premium das vereinbarte Entgelt („Nutzungsgebühr“).

(2) Die Nutzungsgebühr ist monatlich jeweils im Voraus fällig. Die Zahlung der Nutzungsgebühr erfolgt per Kreditkarte.
Mit Abschluss des Bestellvorgangs autorisiert der Kunde SMA, die Nutzungsgebühr über das angegebene
Kreditkartenkonto einzuziehen. Dies erfolgt bis zum 5. Werktag eines jeden Vertragsmonats innerhalb der
Vertragslaufzeit.

(3) Sollte die Belastung der Kreditkarte fehlschlagen, erhält der Kunde einen Hinweis über die fehlgeschlagene
Belastung seiner Kreditkarte und eine Aufforderung, seine Kreditkartendaten im Kundenportal zu prüfen und, falls
notwendig, innerhalb von 10  Tagen zu aktualisieren. SMA wird den Belastungsvorgang nach Ablauf der
vorstehend genannten 10-Tages-Frist erneut starten. Kann SMA erneut die Nutzungsgebühr nicht innerhalb
vorgenannter Frist einziehen, behält sich SMA das Recht vor den Kunden fristlos mit sofortiger Wirkung zu kündigen.
Der Kunde wird über diese Kündigung informiert und SMA Premium wird deaktiviert.

(4) SMA behält sich vor, die Nutzungsgebühr nach billigem Ermessen anzupassen, etwa um geänderte Gesamtkosten
für die Bereitstellung von SMA Premium auszugleichen. Für die Berechnung der Gesamtkosten maßgeblich sind
beispielsweise die Kosten der Inhalte (z. B. Produktionskosten), Verwaltungskosten, die Kosten der Pflege und des
Betriebs der IT-Infrastruktur, allgemeine Gemeinkosten (Kosten des Vertriebs und des Marketings, Personalkosten,
Miete, externe Dienstleister), sowie Finanzierungskosten, Steuern, Gebühren und sonstige Abgaben. SMA ist im
Falle einer Änderung der gesetzlichen Umsatzsteuer berechtigt, die Nutzungsgebühren entsprechend anzupassen.
SMA wird die berechtigten Interessen des Kunden berücksichtigen. Die Ankündigungsfrist für eine Preisanpassung
beläuft sich auf mindestens zwei Monate. Widerspricht der Kunde nicht innerhalb der Ankündigungsfrist, gilt die
Preisanpassung als angenommen und wird mit dem in der Bekanntmachung der Preisänderungen angegebenen
Datum wirksam. SMA wird den Kunden in der Mitteilung auf die Wirkung des Schweigens und die Bedeutung der
Frist hinweisen. Möchte der Kunde die Preisanpassung nicht akzeptieren, kann er seinen Widerspruch im Wege der
Kündigung im Kundenportal bis zum Ablauf der Ankündigungsfrist ausüben. Bis zum Ablauf der Vertragslaufzeit gilt
in diesem Fall der vorherige Preis unverändert.

(5) Alle gemäß diesen AGB zu leistenden Zahlungen haben ohne Abzug oder Aufrechnung aufgrund von jetzt oder in
der Zukunft von Finanz- oder sonstigen Behörden auferlegten Steuern, Umlagen, Zöllen, Gebühren, Entgelten und
Einbehaltungen welcher Art auch immer (z. B. Quellensteuer) zu erfolgen. Ist eine Partei dieser AGB gezwungen,
einen solchen Abzug vorzunehmen, so hat sie der empfangenden Partei alle zusätzlichen Beträge zu zahlen, die
erforderlich sind, um sicherzustellen, dass die empfangende Partei den vollen Betrag erhält, den sie erhalten hätte,
wenn der Abzug nicht vorgenommen worden wäre. Der Kunde hat einbehaltene und abgeführte Steuern in
angemessener Form zu dokumentieren und alle möglichen Steuerbefreiungen oder -ermäßigungen gemäß
Abkommen oder innerstaatlichen Vorschriften anzuwenden, wobei SMA angemessen angeforderte Unterlagen
(z. B. eine Bescheinigung über den Steuersitz) vorzulegen hat.

https://policy.sma.energy/privacy-policy
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9 Vertragslaufzeit; Kündigung
(1) Die Vertragslaufzeit beginnt mit dem vereinbarten Nutzungsbeginn und beträgt einen Monat ab Vertragsschluss

(„Vertragslaufzeit“). Die Vertragslaufzeit verlängert sich automatisch jeweils um einen weiteren Monat, wenn der
Kunde oder SMA den Vertrag nicht mit einer Kündigungsfrist von 14 Tagen zum Ende der Vertragslaufzeit kündigt.
Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.

(2) Kündigungen bedürfen der Textform (z.  B., E-Mail). Eine Kündigung des Kunden kann auch über die
entsprechenden Schaltflächen unter „Abonnement verwalten“ im Accountmenü des Sunny Portals oder des
Kundenportals erfolgen. Die Schaltflächen sind beschriftet mit „Abonnement kündigen“ und anschließend
„Abonnement jetzt kündigen“.

(3) Bei Beendigung des Vertrags, gleich aus welchem Grund, erlischt das Nutzungsrecht und der Zugang des Kunden
zu SMA Premium am Ende der Vertragslaufzeit.

10 Gewährleistung, Support
(1) Wenn er Verbraucher ist, stehen dem Kunden die gesetzlichen Mängelhaftungsrechte bei Verbraucherverträgen

über digitale Produkte zu (§§ 327 ff. BGB).

(2) Für Fragen steht dem Kunden der technische Support von SMA unter dem folgenden Link: portal.sma.energy/
subscriptions.

(3) SMA Werksgarantien oder etwaige andere Garantien finden keine Anwendung.

11 Haftung
(1) SMA übernimmt keine Gewähr dafür, dass SMA Premium zu einem bestimmten Zeitpunkt, vollständig oder fehlerfrei

zur Verfügung gestellt wird. Unter bestimmten Umständen kann es zu Verzögerungen bei der Datenübermittlung
kommen. SMA haftet nicht für Verzögerungen oder Ausfälle der Datenübertragung und / oder des Empfangs von
Daten durch den Kunden. Des Weiteren übernimmt SMA keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität
und Verfügbarkeit der im Rahmen von SMA Premium übermittelten Daten.

(2) Auf Schadensersatz haftet SMA – gleich aus welchem Rechtsgrund – nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.
Jedoch haftet SMA auch für einfache Fahrlässigkeit im Fall von Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen
Vertragspflicht (d.h. einer Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf), wobei in
diesem Fall die Haftung von SMA auf den Ersatz des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens
begrenzt ist. Sämtliche Schadensersatzansprüche im Rahmen dieser AGB verjähren innerhalb von einem Jahr ab
dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.

(3) Die Haftungsbeschränkungen entsprechend des vorstehenden Absatzes finden keine Anwendung

a) auf Fälle der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit,

b) falls und insoweit wir einen Mangel arglistig verschwiegen haben,

c) falls, und insoweit wir eine Garantie über die Beschaffenheit der Waren übernommen haben, oder

d) für Ansprüche des Kunden nach dem Produkthaftungsgesetz.

(4) Die vorstehende Haftungsbeschränkung gilt auch für die persönliche Haftung der Organe, Vertreter, Mitarbeiter,
sonstiger Bediensteter und sonstiger Erfüllungsgehilfen von SMA.

(5) Die verschuldensunabhängige Haftung von SMA auf Schadensersatz für bei Vertragsschluss vorhandene Mängel
(§ 536a Abs. 1 BGB) ist ausgeschlossen.

https://portal.sma.energy/subscriptions
https://portal.sma.energy/subscriptions
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12 Änderungen und salvatorische Klausel
(1) SMA behält sich Änderungen von SMA Premium und dieser AGB aus berechtigten Gründen (u. a. aus

Sicherheitsgründen, zur Leistungsverbesserung, zur Anpassung an ein neues technisches Umfeld, zur Anpassung an
veränderte Marktbedingungen, zur Erfüllung gesetzlicher oder behördlicher Anforderungen) nach billigem Ermessen
vor, jedoch immer unter Berücksichtigung der berechtigten Interessen des Kunden. Die Änderungen beschränken
sich auf Anpassungen, die dem jeweiligen berechtigten Grund entsprechen. Führen die Änderungen zu einer
wesentlichen Beeinträchtigung der vertraglich festgelegten Nutzung von SMA Premium, wird SMA den Kunden in
Textform (z.B., E-Mail) mit einer Frist von mindestens 15  Tagen vorab informieren. Widerspricht der Kunde nicht
innerhalb dieser 15 Tage, gelten die Änderungen als angenommen und werden mit dem in der Bekanntmachung
der Änderungen angegebenen Datum wirksam. SMA wird den Kunden in der Mitteilung auf die Wirkung des
Schweigens und die Bedeutung der Frist hinweisen. Möchte der Kunde die Änderungen nicht akzeptieren, kann er
seinen Widerspruch im Wege der Kündigung im Kundenportal bis zum Ablauf der 15 Tage ausüben.

(2) Der vorstehende Absatz gilt nicht für solche Änderungen, die zu einer Änderung des Äquivalenzverhältnisses des
Vertrags (von Leistung und Gegenleistung) führen würden. In einem solchen Fall kann SMA dem Kunden anbieten,
den Vertrag zu den dann geänderten Bedingungen fortzusetzen. Diese geänderten Bedingungen werden
Vertragsbestandteil, wenn der Kunde der Fortsetzung unter den geänderten Bedingungen in Textform (z.B., E-Mail)
zustimmt.

(3) Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise nichtig oder undurchführbar sein oder werden, so wird
diese Bestimmung von diesen AGB abgetrennt und die Wirksamkeit oder Durchführbarkeit der übrigen
Bestimmungen bleibt davon unberührt. Die Parteien ersetzen die unwirksame oder undurchführbare Bestimmung in
diesem Fall durch eine wirksame oder durchführbare Bestimmung, die dem ursprünglichen Sinn und wirtschaftlichen
Zweck der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung so weit wie möglich entspricht.

13 Verfügbarkeit
(1) Möglicherweise ist der Zugang zu SMA Premium oder sind einzelne oder sämtliche Inhalte zeitweise nicht

verfügbar, und zwar

• während üblicher Wartungs- oder Update-Zeiträume,

• bei außerhalb der Kontrolle von SMA liegenden Ausfällen der Stromversorgung oder von Servern,

• infolge von Krieg, Aufständen, sozialen Unruhen oder

• aus sonstigen außerhalb der Kontrolle von SMA liegenden Umständen.

(2) SMA unternimmt angemessene Schritte, um den Kunden jeweils möglichst frühzeitig über derartige Einschränkungen
zu informieren.

14 Widerrufsrecht
Wenn der Kunde Verbraucher ist, steht ihm ein Widerrufsrecht nach folgender Maßgabe zu. Verbraucher ist jede
natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer
selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können.

Widerrufsbelehrung

Sie haben das Recht, diesen Vertrag binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.



SM
AP

re
m

ium
-TC

-d
e-1

1 
 7

/1
1

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (SMA Solar Technology AG, Sonnenallee  1, 34266 Niestetal,
Germany, Telefon: +49 561 95 22-0, order@SMA.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.  B. ein mit der Post
versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf
der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung
als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist.
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser
Rückzahlung Entgelte berechnet.

Muster-Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.)

• An: SMA Solar Technology AG, Sonnenallee 1, 34266 Niestetal, Germany, order@SMA.de

• Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren
(*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)

• Bestellt am (*) / erhalten am (*)

• Name des/der Verbraucher(s)

• Anschrift des/der Verbraucher(s)

• Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

• Datum

(*) Unzutreffendes streichen.

15 Rechtswahl; Alternative Streitschlichtung
(1) Diese AGB unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland (unter Ausschluss des UN-Kaufrechts). Bei

Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des
Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird.

(2) Sofern es sich bei dem Kunden um einen Kaufmann, um eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder um
öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, wird Kassel (Deutschland) als ausschließlicher Gerichtsstand für
sämtliche Streitigkeiten aus oder in Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis bestimmt.

(3) Falls der Anspruchsberechtigte ein Verbraucher ist, dessen Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort in der
Europäischen Union oder in Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ist, gilt
Folgendes: SMA ist bereit, an Streitbeilegungsverfahren bei der folgenden Schlichtungsstelle teilzunehmen:
Allgemeine Verbraucherschlichtungsstelle des Zentrums für Schlichtung e. V., Straßburger Str. 8, 77694 Kehl.
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Änderungen/Ergänzungen für bestimmte Rechtsordnungen:

Land/
Rechtsordnung

Betroffener
Paragraf der
AGB

Anpassungen/Ergänzungen

Österreich 8(5) 8(5) gilt nicht für Kunden, die Verbraucher sind.

10(1) Ist der Kunde Verbraucher, stehen ihm die gesetzlichen Gewährleistungsrech-
te zu (insbesondere das österreichische Verbrauchergewährleistungsgesetz
[VGG] und § 9 Konsumentenschutzgesetz [KSchG]).

11(2) Ist der Kunde Verbraucher, wird 11(2) durch folgende Klausel vollständig er-
setzt:

SMA haftet für Schäden nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei leichter
Fahrlässigkeit haftet SMA nur bei Verletzung einer wesentlichen Vertrags-
pflicht (d. h. einer Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durch-
führung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf). Schadensersatzan-
sprüche verjähren nach den gesetzlichen Verjährungsfristen.

11(5) 11(5) gilt nicht für Kunden, die Verbraucher sind.

14, 2. Satz Ziffer 14, 2. Satz wird vollständig durch nachfolgenden Satz ersetzt:

Verbraucher ist jede natürliche Person, für die das Geschäft nicht zum Betrieb
ihres Unternehmens gehört.

15(2) Ziffer 15(2) wird vollständig durch nachfolgenden Text ersetzt:

Sofern es sich bei dem Kunden um einen Unternehmer oder um eine juristische
Person des öffentlichen Rechts handelt, wird Kassel (Deutschland) als aus-
schließlicher Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus oder in Zusammen-
hang mit diesem Vertragsverhältnis bestimmt.
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Land/
Rechtsordnung

Betroffener
Paragraf der
AGB

Anpassungen/Ergänzungen

Polen 3(1) 3(1), Satz 1 wird vollständig durch folgenden Satz ersetzt:

Der Vertragsabschluss zur Nutzung von SMA Premium erfolgt online und in
englischer oder polnischer Sprache.

10(2) 10(2) wird vollständig durch folgenden Satz ersetzt:

Für Fragen und Beschwerden steht dem Kunden der technische Support von
SMA zur Verfügung unter dem folgenden Link: https://portal.sma.energy/sub-
scriptions

Beschwerden sollten insbesondere Folgendes enthalten: die Identifikation des
Nutzers, der die Beschwerde einreicht, sowie Kontaktdaten sowie eine Be-
schreibung des Problems und der Umstände, die die Beschwerde rechtferti-
gen. SMA wird Beschwerden innerhalb von 14 Tagen ab dem Empfangsda-
tum prüfen. Das Versäumnis, die für die Prüfung der Beschwerde notwendigen
Informationen bereitzustellen, kann dazu führen, dass die Beschwerde erst be-
arbeitet wird, wenn diese Informationen bereitgestellt wurden.

10(3) 10(3) wird wie folgt ergänzt:

Insbesondere garantiert SMA nicht, dass der Zugriff auf oder die Nutzung des
SMA Premium sicher oder frei von Fehlern oder Viren ist. Der Kunde muss si-
cherstellen, dass er ausreichenden Virenschutz und Sicherheitsmaßnahmen
einsetzt.

11(2) 11(2), Satz 3 wird wie folgt ergänzt:

Sämtliche Schadensersatzansprüche im Rahmen dieser AGB verjähren inner-
halb von einem Jahr ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn, sofern keine
zwingend anzuwendende Norm des Wohnsitzlandes des Kunden etwas an-
deres vorsieht.

15(2) 15(2) wird wie folgt ergänzt:

Wenn der Kunde Verbraucher ist, entziehen diese AGB dem Kunden nicht das
Recht, Verfahren vor den Gerichten des Landes einzureichen, in dem der Kun-
de ansässig ist.
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Land/
Rechtsordnung

Betroffener
Paragraf der
AGB

Anpassungen/Ergänzungen

Schweden 3(1) (3.1) Satz 1 wird vollständig durch folgenden Satz ersetzt:

Der Vertragsabschluss zur Nutzung von SMA Premium erfolgt online und in
englischer oder schwedischer Sprache.

15(1), 15(2) 15(1) und 15(2) werden wie folgt ergänzt:

Ist der Kunde ein in Schweden ansässiger Verbraucher, insofern das schwedi-
sche Verbraucherschutzgesetz zusätzliche Rechte für den Kunden als Verbrau-
cher im Vergleich zu den Rechten aus diesen AGB mit sich bringt, gelten diese
zusätzliche Rechte ebenfalls, und nichts in diesen AGB beschränkt den Kun-
den in diesen Rechten, einschließlich des Rechts, Klagen vor schwedischen
Gerichten einzureichen.



SM
AP

re
m

ium
-TC

-d
e-1

1 
 1

1/
11

Land/
Rechtsordnung

Betroffener
Paragraf der
AGB

Anpassungen/Ergänzungen

Schweiz 7(4) Sofern das Schweizer Datenschutzgesetz (DSG) für die Beziehung zwischen
den Parteien anwendbar ist, gilt der Verweis in 7(4) auf die DSGVO für die
entsprechenden Vorschriften im DSG.

7(5) Sofern gemäß 15(1) Schweizer Recht anwendbar ist, wird 7(5) vollständig
durch den nachfolgenden Text ersetzt:

Diese AGB räumen dem Kunden keine Rechte an den Nutzungsdaten ein.

10(1) Sofern gemäß 15(1) Schweizer Recht anwendbar ist, ist 10(1) nicht anwend-
bar.

11(2) Sofern gemäß 15(1) Schweizer Recht anwendbar ist, gilt die einjährige Ver-
jährungsfrist für Schadenersatzansprüche nur insofern und soweit das Gesetz
keine zwingende längere Verjährungsfrist vorsieht.

11(3) Sofern gemäß 15(1) Schweizer Recht anwendbar ist, wird 11(3)d) vollstän-
dig durch den nachfolgenden Text ersetzt:

d) falls ein Gesetz eine zwingende Haftung vorsieht (z. B. das Produktehaft-
pflichtgesetz).

11(5) Sofern gemäß 15(1) Schweizer Recht anwendbar ist, ist 11(5) nicht anwend-
bar.

15(1) 15(1) wird vollständig durch den nachfolgenden Text ersetzt:

Alle Rechtsbeziehungen zwischen SMA und dem Kunden in Zusammenhang
mit diesem Vertragsverhältnis unterliegen deutschem Recht unter Ausschluss
des UN-Kaufrechts.

Sofern der Vertrag jedoch für den persönlichen oder familiären Gebrauch des
Konsumenten (Verbrauchers) bestimmt ist und nicht im Zusammenhang mit der
beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit des Konsumenten (Verbrauchers)
steht, unterliegen alle Rechtsbeziehungen zwischen SMA und dem Konsumen-
ten (Verbraucher) in Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis Schweizer
Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

15(2) 15(2) wird vollständig durch den nachfolgenden Text ersetzt:

Kassel (Deutschland) wird als ausschließlicher Gerichtsstand für sämtliche
Streitigkeiten aus oder in Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis be-
stimmt.

Wurde der Vertrag von einem Konsumenten (Verbraucher) zu einem Zweck
geschlossen, der nicht der beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit dieser Per-
son zugerechnet werden kann, gilt folgendes:

• Klagen des Konsumenten (Verbrauchers) gegen SMA können vom
Konsumenten (Verbraucher) an seinem Wohnsitz oder beim
zuständigen Gericht in Deutschland erhoben werden.

• Klagen von SMA gegen den Konsumenten (Verbraucher) können nur
am Wohnsitz des Konsumenten (Verbrauchers) erhoben werden.
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